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Zuschüsse an Vereine und Verbände der freien Wohlfahrtspflege für 2018 

Beschlussvorschlag: 
 
Die Verwaltung schlägt für 2018 folgende Mittelverteilung vor: 
 

Deutsches Rotes Kreuz – OV Ochtrup – Krebsselbsthilfegruppe- 500,00 € 

Schlaganfallselbsthilfegruppe Ochtrup e. V. 500,00 € 

Freundeskreis Behinderter u. Nichtbehinderter Ochtrup e. V. 2.500,00 € 

Hospizverein Ochtrup e. V. 1.500,00 € 

Kreuzbund Stadtverband Ochtrup 2.000,00 € 

Seniorenbegegnungsstätte „Villa Winkel“ 2.500,00 € 

Interessengemeinschaft der Senioren in Ochtrup 2.500,00 € 

Ochtruper Tafel e.V. 1.500,00 € 

Förderverein des Autismushofes Ochtrup e.V. 1.500,00 € 

Gesamt 15.000,00 € 

 
Sachdarstellung: 
 
Seit Jahren erhalten verschiedene Vereine und Verbände der freien Wohlfahrtspflege u.a. für die 
allgemeine Vereinsarbeit und besondere zielgruppenorientierte Angebote Zuschüsse aus dem 
städtischen Haushalt.  
 
Für das Jahr 2018 sind folgende Anträge eingegangen (Anlagen): 
 

Antragsteller: 

Deutsches Rotes Kreuz – OV Ochtrup – Krebsselbsthilfegruppe- 

Schlaganfallselbsthilfegruppe Ochtrup e. V. 

Freundeskreis Behinderter u. Nichtbehinderter Ochtrup e. V. 

Hospizverein Ochtrup e. V. 

Kreuzbund Stadtverband Ochtrup 

Seniorenbegegnungsstätte „Villa Winkel“ 

Interessengemeinschaft der Senioren in Ochtrup 

Ochtruper Tafel e.V. 

Förderverein des Autismushofes Ochtrup e.V.  
(erstmaliger Antrag) 
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Nachrichtlich wird mitgeteilt, dass für die 2017 ausgezahlten Zuschüsse Verwendungsnachweise 
der Vereine und Verbände der Verwaltung vorliegen. 
 
In 2016 und 2017 wurde aufgrund des damaligen Erstantrages der Ochtruper Tafel e.V. der von 
12.000 € um 3.000 € auf 15.000 € erhöhte Ansatz auf die damaligen 8 Antragsteller aufgeteilt. Die 
Zuschusssummen wurden dabei anteilig aufgestockt. In den Jahren 2016 und 2017 erhielten dem-
nach: 
 

Antragsteller:  

Deutsches Rotes Kreuz – OV Ochtrup – Krebsselbsthilfegruppe- 560,00 € 

Schlaganfallselbsthilfegruppe Ochtrup e. V. 560,00 € 

Freundeskreis Behinderter u. Nichtbehinderter Ochtrup e. V. 2.775,00 € 

Hospizverein Ochtrup e. V. 1.665,00 € 

Kreuzbund Stadtverband Ochtrup 2.225,00 € 

Seniorenbegegnungsstätte „Villa Winkel“ 2.775,00 € 

Interessengemeinschaft der Senioren in Ochtrup 2.775,00 € 

Ochtruper Tafel e.V. 1.665,00 € 

Gesamt 15.000,00 € 

 
 
Nunmehr hat der Förderverein des Autismushofes Ochtrup e.V. erstmals einen Antrag gestellt 
(siehe Anlage). Mit dem damals erhöhten Haushaltsbudget sollte grundsätzlich (über den Antrag 
der Ochtruper Tafel hinaus) einem weiteren sozialen Verein die Möglichkeit eröffnet werden, einen 
Förderantrag zu stellen. Dieser liegt jetzt vor. Es wird daher vorgeschlagen, die Zuschusssummen 
für die bisherigen 8 Antragsteller auf den bis 2015 gültigen Satz zurückzufahren (siehe Beschluss-
vorschlag), um den zusätzlichen Antrag mit 1.500 € zu bedienen. 
 
 
Umweltrelevanz:     Keine 
 
Haushaltsrechtliche Beurteilung: 
 
Im Haushaltsplan 2018 stehen unter dem Untersachkonto 53180.40011 „Zuschüsse an Vereine 
und Verbände der freien Wohlfahrtspflege“  15.000,00 € zur Verfügung.  
 
Generationengerechtigkeit: 
 
Die Bezuschussung der Vereine ermöglicht zusätzliche Angebote für alle Generationen. 
 
 
Im Auftrage: 
 
 
Engelmann 


